
Jesus wird geboren. 
 
Als Jesus geboren wurde, lebte ein Kaiser. Der Kaiser brauchte viel Geld. 
Darum sollten die Menschen viele Steuern bezahlen. Der Kaiser sagte: 
Alle Menschen sollen in einer Liste aufgeschrieben werden. In der Liste kann ich 
sehen, wer die Steuern schon bezahlt hat. 
  
Maria und Josef wohnten in Nazareth. Sie mussten für die Liste bis nach Betlehem 
laufen. Das ist ein weiter Weg. Für Maria war der Weg schwer. Weil Maria ein Kind 
bekam. 
  
Endlich waren Maria und Josef in Betlehem. Es war schon sehr spät. Maria und 
Josef suchten einen Platz zum Schlafen. Aber alle Plätze waren besetzt. Maria und 
Josef gingen in einen Stall. 
  
In dem Stall wurde Jesus geboren. Maria wickelte Jesus in Tücher. 
Maria ha e kein Kinderbe chen für Jesus. Darum legte Maria Jesus in eine Krippe. 
Eine Krippe ist ein Fu ertrog für die Tiere. 
  
In der Nähe des Stalles waren viele Schafe und Hirten. Die Hirten passen auf die 
Schafe auf.  
  
Go  schickte einen Engel zu den Hirten.  Der Engel sollte den Hirten sagen: 
Jesus ist geboren. 
  
Der Engel ging zu den Hirten. Erleuchtete und glänzte hell. 
Die Hirten bekamen Angst. 
  
Aber der Engel sagte zu den Hirten: 
Ihr braucht keine Angst haben. Ihr könnt euch freuen. Jesus ist geboren. Jesus ist 
euer Re er. Jesus hil  euch. Jesus will allen Menschen helfen. 
  
Ihr könnt hingehen und schauen: 
 Jesus ist ein kleines Baby.  Jesus ist in Tücher eingewickelt. Jesus liegt in einer 
Fu erkrippe. 
  
 

Es kamen noch viel mehr Engel. Alle Engel glänzten und leuchteten. 
Die Engel sangen herrliche Lieder und sagten: 
 
Jetzt können alle sehen, wie gut Go  ist. 
Jetzt ist Friede auf der Erde. 
Jetzt ist Friede bei allen Menschen, die auf Go  gewartet haben. 
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Für Erwachsene: 

In jenen Tagen erließ Kaiser Augustus den Befehl, alle Bewohner des 
Reiches in Steuerlisten einzutragen. Dies geschah zum ersten Mal; 
damals war Quirinius Statthalter von Syrien. Da ging jeder in seine Stadt, 
um sich eintragen zu lassen. So zog auch Josef von der Stadt Nazaret in 
Galiläa hinauf nach Judäa in die Stadt Davids, die Betlehem heißt; denn 
er war aus dem Haus und Geschlecht Davids. Er wollte sich eintragen 
lassen mit Maria, seiner Verlobten, die ein Kind erwartete. 

Als sie dort waren, kam für Maria die Zeit ihrer Niederkunft, und sie 
gebar ihren Sohn, den Erstgeborenen. Sie wickelte ihn in Windeln und 
legte ihn in eine Krippe, weil in der Herberge kein Platz für sie war. 

In jener Gegend lagerten Hirten auf freiem Feld und hielten Nachtwache 
bei ihrer Herde. Da trat der Engel des Herrn zu ihnen, und der Glanz des 
Herrn umstrahlte sie. Sie fürchteten sich sehr, der Engel aber sagte zu 
ihnen: Fürchtet euch nicht, denn ich verkünde euch eine große Freude, 
die dem ganzen Volk zuteil werden soll: Heute ist euch in der Stadt 
Davids der Retter geboren; er ist der Messias, der Herr. Und das soll 
euch als Zeichen dienen: Ihr werdet ein Kind finden, das, in Windeln 
gewickelt, in einer Krippe liegt. Und plötzlich war bei dem Engel ein 
großes himmlisches Heer, das Gott lobte und sprach: Verherrlicht ist 
Gott in der Höhe, und auf Erden ist Friede bei den Menschen seiner 
Gnade. 
 


